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Tauberpioniere lassen sich von 
Orten des Wandels inspirieren
Birte Vehrs lädt zu den Tre� en im Main-Tauber-Kreis ein

Von Stefanie Harnisch

BAD MERGENTHEIM. Im 
Main-Tauber-Kreis sind eini-
ge Gruppen engagiert, die in 
der Öffentlichkeit noch nicht 
bekannt sind. Dazu gehören 
auch die Tauberpioniere, die 
Birte Vehrs vor einem Jahr 
gegründet hat – mittlerwei-
le interessieren sich 25 Teil-
nehmer dafür. Dabei sind 
die Tauberpioniere Teil einer 
größeren Bewegung rund um 
die Bildungsorganisation 
„Pioneers of Change“, den 
Pionieren des Wandels, vom 
Österreicher Martin Kirchner. 
Das Ziel ist der gesellschaft-
liche Wandel hin zu einem 
nachhaltigeren Lebensstil, 
einer ganzheitlichen Kom-
munikation von „Kopf und 
Herz“ und einer neuen Art 
von Bewusstsein. Es geht 
auch um eine neue Kultur 
des Arbeitens und des Mit-
einanders innerhalb von 
Organisationen.

Bei jährlichen Online-
Konferenzen von den „Pi-
oneers of Change“ werden 
in einstündigen Interviews 
Vorbilder mit ihrem Weg 
und ihrer Person für jeden 
erfahrbar. „Lerne von Pio-
nieren wie wir die Welt von 
morgen gestalten können“, 
darum geht es Martin Kirch-
ner, der vom 7. -17.3.2019 bei 
seiner Online-Veranstaltung 
wieder mehr als 20.000 Teil-
nehmende im deutschspra-
chigen Raum versammelte. 
Auf sehr ansprechende und 
persönliche Art interviewte 
er zum Beispiel Jane Goo-
dall, Prof. Otto Scharmer 
und Christian Felber und 
viele weitere. All diese Men-
schen haben Ideen zum ge-
sellschaftlichen Wandel. 
Kostenfrei konnte jeder die-
se inspirierenden Interviews 
am PC zum Großen Wandel 
verfolgen. Der Kongress ist 
inzwischen abgelaufen, aber 
es ist noch möglich, sich 
für weitere Informationen 

auf der Seite einzutragen. 
Anmeldung unter https://
pioneersofchange-summit.
org

Auch Birte Vehrs hat 2018 
einen ähnlichen Online-Kon-
gress veranstaltet – dabei 
ging es um ein anderes Leben 
und Arbeiten und welche 
Wege aus dem Hamsterrad 
der Leistungsgesellschaft 
möglich sind https://www.
gesellschaftswandel.net/

Damit sich Interessierte 
auch vor Ort vernetzen kön-
nen, Inspirationen teilen und 
Neues erproben, hat Birte 
Vehrs die Gruppe der „Tau-
berpioniere“ in Bad Mergent-
heim aufgebaut. Anfangs tra-
fen sich die Tauberpioniere 
noch in ihrem Wohnzimmer. 
„Es geht mir darum, den ge-
sellschaftlichen Wandel von 
innen nach außen erlebbar 
zu machen, um neue For-
men der Kommunikation, 
um Projekte im Taubertal 
und um Ermutigung und 
Austausch“, so Birte Vehrs. 
Da man an Beispielen den 
Wandel am besten sichtbar 
machen kann, helfen Orte 
und Menschen, die voran-
gehen. Es gehe bei den Tau-
berpionieren auch darum, zu 
inspirieren und Menschen zu 
erfahren und vernetzen, die 
im Taubertal etwas wagen 
und Neues vorleben. Des-
halb werden gemeinsam Orte 
des Wandels im Taubertal 
besucht.

Orte des Wandels 
im Taubertal

 » Interdisziplinäres 
Gesundheitszentrum Dr. 
Stahnke

Die Allgemein- und Kur-
ärztin mit dem Schwerpunkt 
Naturheilkunde eröffnete 
2018 zusammen mit der 
Ernährungswissenschaftle-
rin Sabine Wecker und der 
Osteopathin Kerstin Schuster 
ein Gesundheitszentrum im 
ehemaligen Viktoria-Hotel in 
Bad Mergentheim. Dort steht 
der ganzheitliche Blick auf 
die Patienten im Vorder-
grund. Das ist bei den Vor-
gaben im Gesundheitswesen 
heute schon eine Herausfor-
derung, wie die Tauberpio-
niere bei einem Treffen er-
fuhren. Die Stärke der Ärztin 
und Gemeinderätin Dr. Silke 
Stahnke ist auch ihre persön-
liche  Vernetzung mit ande-
ren ähnlich arbeitenden Ärz-
ten sowie Psychotherapeuten 
und Kureinrichtungen, denn 

ihre Vision ist, Menschen ein 
Gesundheitsnetz in der Kur-
stadt zu bieten, das ihnen an 
Leib und Seele guttut und 
Kurgäste aufgetankt gern 
wiederkommen lässt. 

 » WeinLese in 
Gerlachsheim

Ein Beispiel hierfür sei die 
WeinLese in Gerlachsheim – 
hier fand ebenso kürzlich ein 
Treffen der Tauberpioniere 
statt. Ein schöner Ort wur-
de geschaffen, ein Projekt 
mit Herz, in dem die Liebe 
zur Literatur im Vordergrund 
steht. Der Inhaber des Lo-
kals, Armin Hambrecht, 
schreibt seit seiner Jugend 
selbst Gedichte, sie fi nden 

sich stilvoll an den Wän-
den.  Auch Bücherregale 
und ansprechend dekorierte 
Weinfl aschen sorgen für eine 
Wohlfühlatmosphäre. In der 
WeinLese ist alles angenehm 
anders: Wenn Gäste hier 
sitzen fordert Armin Ham-
brecht sie auf zu bleiben, 
in den zahlreichen Büchern 
im Lokal zu lesen und sich 
gerne in Ruhe zu unterhal-
ten – einfach eine schöne 
Zeit zu verbringen. Auch 
werden hier Gäste durch 
die zusammengeschobenen 
Tische mit sanftem Druck 
animiert zusammenzusitzen.
Hier werden Essen und Trin-

ken mit Literatur verbunden 
sowie ein anderer Umgang 
mit Lebensmitteln vorgelebt. 
Armin Hambrecht macht da-
mit keine Werbung, „denn 
der mahnende Finger nützt 
wenig, sondern nur die Er-
fahrung“, weiß Hambrecht. 
Wem es schmeckt, wer es 
lobt, dem erzählt er von der 
Herkunft der Lebensmittel 
aus biologischem Anbau, der 
Art der Zubereitung. Birte 
Vehrs erläutert: „Die innere 
Welt der Muse, die Literatur, 
kommt in Kontakt mit der 
Außenwelt; Berührung wird 
hier gelebt. Auch ist Armin 
Hambrecht in anderen Be-
reichen ein Pionier: Der In-
genieur hat die WeinLese als 
Passivhaus geplant, das Lo-

kal ist fast energieautark. Das 
Wichtigste aber: Er projek-
tiert mit weiteren Experten 
Holzverstromungsanlagen, 
bei der Reste energetisch 
effi zient und rückstandsfrei 
genutzt werden.“

 » Blu Room in Bad 
Mergentheim

Ein weiterer Ort des 
Wandels im Main-Tauber-
Kreis ist der „Blu Room“ 
im Haus des Kurgastes Bad 
Mergentheim, im 1. Stock. 
Finanziert und gegründet 
wurde der Blu Room von 
Marianne Barlian von der 
Firma Barlian MC. Hier 
kann man eine neue Art 
der Gesundheitspräventi-
on für Körper und Seele 
erfahren. 

In einem achteckigen 
und verspiegelten Raum 
würden besondere Schwin-
gungen unterstützt, und es 
bilde sich über eine be-
stimmte Bestrahlung mit 
Licht viel Vitamin D3. All 
das sowie der sehr anspre-
chende Ruheraum bewirke 
eine Tiefenentspannung 
und Regeneration. Solches 
Angebot im Bereich der 
Informationsfeldmedizin 
sei sogar pionierhaft in 

Deutschland erfuhren Birte 
Vehrs und die Tauberpio-
niere bei einem Besuch.

 » Ländliche VHS in 
Oberlauda

Ein weiterer Pionierort 
ist für die Tauberpioniere 
die Ländliche Heimvolks-
hochschule in Oberlauda. 
Günter Appel ist Vorsitzen-
der des Vereins. Im ehe-
maligen Gasthof zur Linde 
fi nden Kurse statt, die altes 
Wissen neu beleben und 
erfahrbar machen. Dabei 
geht es z.B. um Permakul-
tur, um die Fermentation 
von Lebensmitteln, also 
dem Einlegen von Lebens-
mitteln, das allmählich 
wieder „in“ sei;  wie auch 
um das Brotbacken auf eine 
bekömmliche Art, oder um 
Käse- und Weinherstellung. 
Aber auch Kommunikation 
nach Marshall Rosenberg 
ist im Angebot.

 » Familienzentrum in 
Creglingen

Nicht zuletzt wird auf 
einen weiteren Ort des 
Wandels hingewiesen: das 
Familienzentrum in Creglin-
gen mit Erika Weimer. 2018 
wurde es neu gegründet, und 
es geht ihr jetzt darum, Neu-
es in die Stadt zu bringen. 
Hausmusik, Babysitter-Ken-
nenlern-Treff, Angebot zur 
Entspannung, Repair-Café 
seien hier Beispiele. Dabei 
arbeitet Erika Weimer mit 
Ehrenamtlichen zusammen. 

 » Wie werden die 
Treffen gestaltet?

Die Tauberpionier-Treffen 
werden von Birte Vehrs inter-
aktiv moderiert. Bei Gesprä-
chen in kleiner und großer 
Runde wird oft deutlich, dass 
die Themen, die für die 
Teilnehmenden auf 
der persönlichen 
Ebene bedeutend 
sind, auch für 

das Umfeld und die Gesell-
schaft Bedeutung haben. An 
den Abenden fi ndet jeweils 
auch ein persönliches In-
terview mit dem Gastgeber 
statt. Beim anschließenden 
Austausch in 3er-Gruppen 
wird erörtert: Was hat mich 
beim Interview am meisten 
bewegt, was bedeutet das für 
meinen Alltag? 

„Viele Gruppen-Teilneh-
mer berichten, dass sie er-
frischt und mit mehr Energie 
aus den Treffen der Tau-
berpioniere herausgehen“, 
freut sich die Initiatorin der 
Gruppe.

Erika Weimer bringt Neues ins 
Familienzentrum Creglingen. 
 Foto: privat

Günter Appel ist Vorsitzender 
der Ländlichen Heimvolkshoch-
schule in Oberlauda.  Foto: privat

Birte Vehrs aus Bad Mergent-
heim hat lange Zeit in Ham-
burg gelebt, studierte Päda-
gogik, Soziologie und Rechts-
wissenschaften und schloss 
mit dem Magister ab. Die 
Erwachsenenpädagogin kann 
inzwischen auf einen vielsei-
tigen berufl ichen Erfahrungs-
hintergrund zurückblicken. 
So war sie unter anderem 

für NGOs (Non Government 
Organisations) tätig, und hat 
auch schon für eine Unter-
nehmensberatung gearbeitet. 
Ende 2016 entschloss sie sich 
zur Selbstständigkeit im Be-
reich „Coaching und Wegbe-
gleitung ins Neuland“ und 
Online-Lebensberatung mit 
Fokus auf gesellschaftlichen 
Wandel.

Info: 

Die Treffen sind einmal  im 
monatlich immer freitags, 

von 18 Uhr bis 21.30 
Uhr. Kontakt: 

w w w. b i r t e -
vehrs.de/tau-
berpioniere

Birte Vehrs 
hat die Tau-
berpioniere 

gegründet. 
 Foto: Stefanie 

Harnisch

Die Tauberpioniere besuchten den „Blu Room“ im Haus des Kur-
gastes in Bad Mergentheim.  Foto: privat
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Zur Person:

Autohaus Lademann GmbH & Co. KG
Königshofen, Am Wöllerspfad 2, 09343 61580-810
Buchen, Hettinger Str. 26, 06281 5221-0

www.autohaus-lademann.de

• Beratung & Service
• Volkswagen
 Vertragspartner
• Werkstatt-Service
• Gebrauchtwagen

Für alle Volkswagen PKW & 
Nutzfahrzeuge.
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*inkl. 19% MwSt., zzgl. Material,   
 ohne Zusatzkosten

 AKTIONSPREIS

19,90 €*

Wir prüfen Ihren Wagen, damit Sie sicher 
durch den Frühling kommen. 
Unser Experten-Check verrät es Ihnen und sorgt für ein sicheres 
Gefühl. Wir prüfen Ihren Wagen in insgesamt 22 Punkten, auch 
zwischen den Inspektionen. Beleuchtung, Batterie, Windschutz-
scheibe, Bremsen, ... Wir finden alle Spuren, die der Winter an 
Ihrem Fahrzeug hinterlassen hat und machen es startklar für die 
neue Jahreszeit.

Damit Sie gut ans Ziel kommen.

Die WeinLese in Gerlachsheim ist � r die Tauber-
pioniere ein Ort des Wandels.  Foto: Stefanie Harnisch




